
                                      
 
 
 
 
 
 
 
 
-TV Flittard 2. Damen- TV Flittard 2. Damen—TV Flittard 2.Damen—TV Flittard 2. Damen—TV Flittard 2. Damen- TV Flittard 2. Damen- 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Köln Holweide, 21.09.2008 
 
 
TV Flittard II Damen : Overath I Damen   (9:8)   18:18 
 
Die Zweitvertretung des TFV gab in den letzten 15 Minuten  das Spiel aus der Hand und glich 
nach kurzem Kampf vom 16:18 noch zum Gleichstand aus. 
 
 
Die II Damenmannschaft des TVF ist in dieser Saison völlig neu zusammengestellt. 
Insgesamt 7 Spielerinnen aus der letzten w A Jugend müssen mit 10 älteren, erfahrenen 
Spielerinnen zu einer „neuen Zweiten“ formiert werden. Zwei Spielerinnen der ehemaligen 
wA Jugend schafften bereits den Sprung in die I Damen und gehören dort zum festen 
Bestandteil des Verbandsliga-Teams. 
Das es im Gefüge der „Neuen Zweiten“ noch knirscht und zwickt ist dem Trainer- und 
Betreuerteam völlig klar. Etwas Geduld und regelmäßiges gemeinsames Training werden 
dafür sorgen , dass es dann alsbald besser klappt. Die ersten guten spielerischen Ansätze 
waren auch in dieser Partie kurzzeitig zu erkennen. Was bereits jetzt schon stimmt ist die 
kämpferische Einstellung, die bestimmt auch dafür gesorgt hat, dass das 18:18 noch in letzter 
Sekunde fiel und zumindest 1 Punkt zum Klassenerhalt gesichert werden konnte. 
 
Das war aber überhaupt nicht nötig. In der ersten Halbzeit stellte man sich nach einem Team-
Time-Out auf die 5:1 Deckung gut ein. Sandra Bathen warf in dieser Phase drei Tore 
hintereinander so dass sich der TVF auf 6:3 absetzen konnte. 
Die Abwehrleistung unserer „Handball-Küken“ verbesserte sich zusehends.  
Bereits in den ersten 30 Spielminuten war die TVF Torhüterin Katja Mylenbusch die beste 
Spielerin des Spieles. Immer wieder „fischte“ sie 100% Torchancen weg. Verdient gingen die 
Mädels der Zweitvertretung beim Spielstand von 9:8 zur Pause in die Kabine. 
 
Die Gespräche beim Pausentee zeigten die erhofften Früchte. Bis zur 45 Spielminute konnte 
sich der TVF durch Tore von Sandra Bathen, Ebru Kaya und Jessica Biermann um 4 Tore , 
zum 14:10 absetzen. Die mitgereisten Zuschauer dachten nun bereits an den Sieg des TVF. 
Die Spielerinnen der II Damen scheinbar auch. Sie vergassen nun alles vorher praktizierte, 
Fehlpässe und Fehlwürfe am laufenden Band, um nur einige Beispiele für das völlig 
unerwartete und grundlose TVF Chaos zu nennen. 
Die Gäste aus Overath warfen ein Tor nach dem anderen und setzten sich 3 Minuten vor 
Schluss sogar zum 16:18 ab.  
Doch da kam er, der Ruck. Vollgas und Kampf in den letzten 3 Spielminuten reichten. Sandra 
Bathen warf noch zwei ihrer 8 Feldtore und glich zum 18:18 aus.  



Als der Schiedsrichter, die trotzdem überaus fair geführte Begegnung beim 18:18 abpfiff 
bedankten sich alle TVF Spielerinnen und Betreuer bei Katja Mylenbusch, die dank ihrer 
vielen Paraden und insgesamt 4 gehaltenen 7m Würfen  die wahre Siegerin dieser Partie war. 
 
Mit nun 5:3 Punkten konnten sich der TVF ins rettende Mittelfeld der Tabelle retten.  
In der nächsten Spielbegegnung am 18.10.08 gegen Rath- Heumar wird wieder Attacke zum 
Angriff und Abwehr geblasen. 
 
Nach dem Spiel verabschiedete sich die TVF Spiel- und Fan-Gemeinde von Nicole Göbel. 
Nicole beginnt im Oktober ihr Studium in Essen und beendet ihre aktive Laufbahn zunächst. 
Liebe Nicole. Du kennst das Lied von Trude Herr „Niemals geht man so ganz.....“. 
Wir, das Trainer-Betreuerteam, sowie alle Spielerinnen „Deiner Zweiten“ wünschen Dir für 
Deinen neuen Lebensabschnitt alles gute. 
 
Ciao  T.L 
 
 
 
 
 
 
 

Die II Damenmannschaft des TV Flittard Saison 2008-2009 

Oben von links nach rechts: Udo Esser (Trainer), Madeleine Müller (Physiotherapie) , Petra Brodmann, Rita 
Göbel, Jessica Biermann, Nicole Göbel, Jill Falkenstein, Heike Falkenstein-Bauer, Torsten Löv (Trainer), 
Mitte von links nach rechts: Gabi Walch, Kerstin Kühle, Ebru Kaja, Daniela Kissel, Sandra Bathen 
Unten: Nicole Fuß (Tor) 
Auf dem Bild fehlen: Katja Mylenbusch (Tor),Birgit Klein, Petra Leikeim, Betty Scheel, Christel Giesen 
(Betreuerin/gute Seele der Mannschaft) 
 


